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Leistungen:

- Fahrt mit Hehle-Reisebus

- gutes 4-Sterne-Hotel

- 4 x Nächtigung/Frühstücksbuffet

- 4 x dreigängiges Abendessen

- 1 x Musikunterhaltung am Abend

- Nutzung von Pool mit Meerwasser

- Strandeintritt

- Schifffahrt Golf von Triest

- Besuch Monte Grisa

- 1 x örtliche Ganztagesreiseleitung

- Besuch Lavendelfelder mit Probe

- Geschenk Lavendelseife

- 1 x Mittagsimbiss mit Wein

- Stadtführung Rijeka

- Hehle-Audioguidesystem

- Reiseleitung

zubuchbare Optionen /

Ermäßigungen:

Bus-KomplettSchutz bis 1.000€ 63 €

Bus-KomplettSchutz bis 800€ 52 €

Keine Versicherung gewünscht 0 €

Preis:

24.06.2026 - 28.06.2026

Doppelzimmer 785 €

Einzelzimmer 905 €

Lavendelblüte in Slowenien - 5 Tage

Ab Mitte Juni verwandelt sich die Landschaft im slowenischen Karst in einen

blau-violetten Blumenteppich. Der blaue Himmel, die violetten Lavendelblüten im

Kontrast zur Erde und der einzigartige Duft verzaubern jeden Besucher. Die

Schönheit dieser Küste ist so abwechslungsreich wie malerisch und bietet neben der

typischen Pflanzenwelt pittoreske Dörfer mit ihrem eigenen Charme. Nehmen Sie

sich mit dem Duft der Lavendelblüten Ihre Urlaubsträume vom Mittelmeer mit

nach Hause!

1. Tag: Die Anreise nach Slowenien wählen wir auf

schöner Route von Vorarlberg über Salzburg – Villach –

Ljubljana auf die istrische Halbinsel. In der grünen Oase

Ankaran, direkt am Meer gelegen, beziehen wir für vier

Nächte im wunderschönen Ambiente eines ehemaligen

Klosterkonvents unsere Zimmer. Die Hotelanlage hat

einen Außen- und Innenpool mit beheiztem

Meerwasser und ist nur drei Minuten vom Strand

entfernt. Abendessen und gemütlicher Tagesausklang. 

2. Tag: Nach dem Frühstücksbuffet besuchen wir das

italienische Städtchen Muggia. 550 Jahre lang gehörte

das „kleine Wien am Meer“ zu Österreich. Es liegt am

östlichsten Zipfel des Golfs von Triest und ist das

einzige typisch venezianische Städtchen auf der

Halbinsel Slowenisch-Istrien. Das malerische

Hafenbecken scheint fast in die Gassen und Plätze

hineinzutreten. Nicht nur die Bauformen, auch der

Dialekt, die Sitten und die gastronomischen

Traditionen belegen die mit Venedig geteilte

Vergangenheit. Von hier setzen wir mit dem

Linienschiff nach Triest über, wo die Piazza dell’Unità

zur Mittagspause einlädt. Danach geht es mit unserem

Bus auf das Karstplateau nördlich von Triest. Auf dem

330 Meter hohen Monte Grisa befindet sich an seiner

Abbruchkante die imposante gleichnamige

Wallfahrtskirche. Sie ist ein beeindruckendes Beispiel

moderner Architektur, aufgrund ihrer dreieckigen Form

wird die Kirche von den Einheimischen liebevoll

„Käseecke“ genannt. Das Heiligtum ist nicht nur ein

religiöses Zentrum, von hier aus genießen wir auch

einen atemberaubenden Blick über die Stadt und den

Golf von Triest. Rückkehr am späten Nachmittag in

unsere schöne Hotelanlage. Freizeit zum Baden im Pool

oder Meer. Abendessen im Hotel.

3. Tag: Am Vormittag fahren wir ins Landesinnere in

den Karst, wo die schönen Lavendelfelder blühen. Im

Ort Divača besuchen wir ein Familienunternehmen, das

Lavendel in großem Stil anbaut. Bei einer Führung

erfahren wir viel Wissenswertes über Anbau und Ernte

von Lavendel. Im Anschluss gibt es noch eine kleine

Verkostung der Lavendelprodukte sowie eine

Lavendelseife als Geschenk. In einer typischen Osmiza

laden wir Sie zum Mittagessen mit einem Glas Wein

ein. Am Nachmittag fahren wir zur Kaffeepause nach

Koper, Sloweniens „Tor zur Welt“. Die mittelalterliche

Altstadt liegt auf einer Halbinsel und ist mustergültig

restauriert. Schmale Gassen entlang der Häuser und

Paläste laden zum Spaziergang ein und erinnern an die

feudale venezianische Vergangenheit. Rückkehr zum

Hotel, Abendessen und Musikunterhaltung.

4. Tag: Heute fahren wir nach Rijeka. Die kroatische

Hafenstadt liegt malerisch zwischen Učkagebirge und

Kvarner Bucht unmittelbar an der slowenischen

Grenze. Für das Jahr 2020 hat sie den begehrten Titel

„Kulturhauptstadt Europas“ erhalten und teilte sich mit

dem irischen Galway das Motto „Hafen der Vielfalt“.

Rijeka gilt als das unumstrittene Zentrum der

Kvarner-Region und erlebte als wichtige Hafenstadt

und Rivalin Venedigs unter der Habsburger Monarchie

ihre Blütezeit. Obwohl Rijeka nie Seebad war,

verströmt ihr historisches Zentrum mit den prunkvollen

Palästen, schmucken Häusern, Kirchtürmen und

Stadtmauern heute noch überall k.u.k. Atmosphäre.

Bei einem geführten Spaziergang entlang der

Uferpromenade sehen wir die pompösen

Verwaltungspaläste, die Markt- und Fischhalle, das

neobarocke Palais Modello und das Nationaltheater.

Der Korzo bildet das Herz der Fußgängerzone und ist

umgeben von Cafés, Bars, Restaurants und Boutiquen,

die alle stets gut besucht sind. In der Mitte des Korzo

befindet sich der zitronenfaltergelbe Stadtturm, das

Wahrzeichen von Rijeka. Längerer Aufenthalt und am

späten Nachmittag kehren wir nach Ankaran zurück.

Freizeit zum Baden im Pool oder Meer, Abendessen im

Hotel.

5. Tag: Nach dem Frühstück treten wir voller neuer

Eindrücke die Heimreise an und werden am Abend in

Vorarlberg eintreffen.
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